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Marco Polo war nicht der einzige Mensch aus , der nach Asien gereist

war. Aber seine Geschichte berichtete von vielen einzelnen  und

beschrieb die Länder in Asien ziemlich genau. Vorher hatten die  in

Europa kaum eine Ahnung davon, wie es im Inneren von  oder in

China aussah.

Er berichtete von riesigen Städten und seltsamen Erfindungen der .

Zum Beispiel verwendeten sie schon Geld aus Papier. Manche Leser in Europa glaubten

deshalb der  von Marco Polo nicht. Er habe sich alles

zusammengeflunkert, um sich wichtig zu machen.

Auch heute finden manche , dass Marco Polo vielleicht gar nicht in

China gewesen ist. Was er erzählt, könnte er in  gehört oder gelesen

haben. Marco Polo erwähnt zum Beispiel die Chinesische  nicht, und

auch nicht, dass die Chinesen mit  essen.

Die meisten Wissenschaftler sind sich aber einig, dass Marco Polo tatsächlich die

 bereist hat, von denen er berichtet. Seine Geschichte sei sogar recht

gut, wenn man etwas über das alte  erfahren will. Als Kaufmann hat

Marco Polo sich für Salz, Währungen oder auch das  von Papier

interessiert.

Die Geschichte von Marco Polo war wichtig für die : Er hat erzählt,

wie lange er brauchte, um von Land zu  zu reisen. Dadurch konnte

man ein bisschen schätzen, wie groß Asien war. Vielleicht hat so manch ein

 von Landkarten sich bei Marco Polo schlau gemacht.

Einer seiner Leser war Christoph , der etwa 200 Jahre nach Marco

Polo lebte. Er wollte ebenfalls nach China, aber über Land war das zu seiner

 nicht mehr möglich: Muslimische Herrscher haben den Weg

versperrt. Darum reiste er nach  mit Schiffen. Weil Asien laut Marco

Polo so groß war, könne der  nach Westen gar nicht so weit sein.


